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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Bremervörde III : SV Sandbostel 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Söhl und Schlesselmann bleiben gegen den TSV 
Bremervörde III ungeschlagen

Am 3. Spieltag der 2. Kreisklasse Herren Nord traf der TSV Bremervörde III am Freitagabend auf die
Gäste vom SV Sandbostel. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden
dauerte, gingen die Gäste mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die
Leistungen von Söhl und Schlesselmann, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben.
Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Norbert Bade, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Altobe / Schradick bei der 1:3-Niederlage gegen Söhl / Haltermann hinnehmen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stelling / Abel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Schlesselmann / Bade. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kück / Brennemann Kwasny
/ Fromhold in fünf Sätzen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Marcel Stelling bekam
derweil seinen Gegner Hartmut Schlesselmann wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Ibrahim
Altobe letztlich auf Lager, um Heiko Söhl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11,
6:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Manuela Schradick und Norbert Bade, das Manuela Schradick letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Wolfgang Kück
letztlich parat, um sich gegen Rolf Haltermann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hans-Joachim Brennemann den Gastspieler
Wolfgang Fromhold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nichts auszurichten hatte wiederum Daniel Abel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Sabine Kwasny. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Bremervörde III und des SV
Sandbostel in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heiko Söhl wurden Marcel Stelling unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Ibrahim Altobe verlor wenig später seine Partie gegen Hartmut
Schlesselmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Manuela Schradick gegen Rolf Haltermann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:8. Nicht so gut lief es für Wolfgang Kück bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Norbert Bade,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.10.2023 gegen
den TSV Mehedorf II, während der SV Sandbostel am 10.10.2023 gegen den MTV Elm IV antritt.

 Statistik:
 TSV Bremervörde III

Doppel: Altobe / Schradick 0:1, Stelling / Abel 0:1, Kück / Brennemann 1:0 
Einzel: M. Stelling 0:2, I. Altobe 0:2, M. Schradick 1:1, W. Kück 1:1, H. Brennemann 1:0, D. Abel 0:1 
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 SV Sandbostel
Doppel: Schlesselmann / Bade 1:0, Söhl / Haltermann 1:0, Kwasny / Fromhold 0:1 
Einzel: H. Söhl 2:0, H. Schlesselmann 2:0, R. Haltermann 1:1, N. Bade 1:1, S. Kwasny 1:0, W.
Fromhold 0:1


